
Von Elbe nach Nordelbien 

Liebe Menschen der St.-Katharinen-Gemeinde 
und der Region in und um Kirchbarkau! 
Mein Name ist Felix Meyer-Zurwelle, und ich 
beginne am 1. Februar diesen Jahres meinen 
Dienst als Pastor in Ihrer Gemeinde. Die Kir-
chenleitung schenkt mir als Berufseinsteiger 
das Vertrauen, dieses Amt hier gut bekleiden 
zu können, und meine Familie und ich freuen 
uns sehr auf die neue Gemeinde am See und 
die neue Landeskirche zwischen den Meeren. 
Nach erfolgreicher Beendigung meiner Ausbil-
dung in Bielefeld, Berlin, Göttin-gen und 
Braunschweig habe ich zuletzt die Vorzüge des 
ländlichen Lebens und Arbeitens in meiner Vi-
kariatsgemeinde im Pfarrverband Elbe (zwi-
schen Hildes-heim und Goslar) kennen und 
schätzen gelernt. Neben den zahlreichen Got-

tesdiensten und Amtshandlungen konnte ich das Gemeindeleben mit Senioren-kreisen, An-
dachtsgruppen, Kindergottesdienst und Konfirmandenunterricht kennen lernen und gestal-
ten. Schon in meiner Zeit als ehrenamtlicher Jugendgruppenleiter habe ich eigenverant-
wortlich zahlreiche Modelle von Konfirmandenunterricht erprobt. Neben meinen Schwer-
punkten Konfirmanden- und Jugendarbeit galt mein Interesse in den letzten Jahren beson-
ders dem Kindergottesdienst. Zudem spezialisierte ich mich auf dem Gebiet musiktheatrali-
scher Arbeit mit Menschen jeder Altersgruppe - unabhängig ihrer kirchlichen Bindung. Mei-
ne Erfahrung in Musik, Tanz und Schauspiel und meine Fähigkeiten in Inszenierung und 
Gruppenleitung kamen mir dabei zu Gute. 
Auch wenn eine weitere Leidenschaft, nämlich das alpine Bergsteigen, nun in weite Ferne 
gerückt scheint (wer weiß, denn immerhin befinden wir uns ja in der holsteinischen 
Schweiz), so bin ich vor allem meinen nordischen Wurzeln wieder etwas näher gekommen, 
da ich ursprünglich aus dem Ammerland stamme. 
Der Taufspruch meines einjährigen Sohnes aus Psalm 31 passt vielleicht auch 
Leben: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum―. Es ist Gott, der in unserem begrenzten 
Leben immer wieder neue Räume und Sichtweisen eröffnet ohne damit lieb gewonnene 
Traditionen und Wurzeln zu kappen. Im Vertrauen auf ihn können wir sowohl Beständigkeit 
und Bodenständigkeit als auch Kraft zu Neuem gewinnen. 
In diesem Sinne freue ich mich auf Ihre Geschichten und Traditionen, auf neue Begegnun-
gen und neue gemeinsame Erfahrungen. 

Ihr Pastor Felix Meyer-Zurwelle 


